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Aktuelle Seminarangebote im Jugendbereich  
 

Diese aktuellen Angebote umfassen alle bisher erarbeiteten und durchgeführten Seminare. Diese 

Liste ist fortlaufend. Wir erarbeiten ständig zusammen mit Schulen und anderen Bildungs-

einrichtungen neue Themen, Formate und Abläufe! 

 

INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
 

 Sicherheit und Frieden in der Weltpolitik von heute 

Das Seminar bietet eine Einführung in die aktuellen Entwicklungen internationaler 

Konflikte. Der inhaltliche Schwerpunkt liegt dabei nicht nur auf den Ursachen, dem 

Verlauf und den Folgen, sondern auch auf den Möglichkeiten und Hemmnissen der 

Internationalen Gemeinschaft, befriedend auf die Konfliktparteien einzuwirken. 

Zusätzlich bekommen die Teilnehmenden die Gelegenheit, sich im Rahmen eines 

Planspiels interaktiv mit der Rolle der Vereinten Nationen und möglichen Reform-

vorschlägen auseinanderzusetzen. 
 

 Flucht und Geflüchtete 

Das Seminar bietet eine Einführung zu Fluchtursachen sowie die aktuelle Lage von 

Geflüchteten in Deutschland und der EU mit dem Fokus auf dem aktuellen 

Asylrecht. Mit verschiedenen Methoden, unter anderem einem Rollenspiel, werden 

die unterschiedlichen Perspektiven zu dem Thema aufgezeigt. Ziel des Seminars ist 

ein Abschlussstatement an die Politik mit Handlungsempfehlungen für den 

Umgang mit Geflüchteten. 
 

 Warum scheitern die ärmsten Länder? – Wege aus der Entwicklungsfalle 

Dies ist ein entwicklungspolitisches Grundseminar, das eine Einführung in die 

politischen, sozialen und wirtschaftlichen Aspekte des Themas und die aktuellen 

Debatten der Wachstumsursachen und -hindernisse bietet. Es umfasst sowohl eine 

Exkursion als auch ein Planspiel zwischen der Europäischen Kommission und 

afrikanischen Staaten. 
 

 Europa – Krisen, Stillstand und Blockaden? 

Das Seminar setzt sich mit konkreten Themen der europäischen Politik ausein-

ander. Es bietet eine vertiefende Einführung und einen gründlichen Überblick zur 

europäischen Staatsschuldenkrise, der eine systematische Orientierung ermöglicht. 

Darüber hinaus steht „Die EU als weltpolitischer Akteur“ auf dem Programm und 

wir betrachten das Agieren Europas auf der internationalen Bühne. Das Planspiel 

„Beschluss einer Verordnung zur Einführung von CO2-Grenzwerten für PKW“ 

macht vor allem die Entscheidungsprozesse im Europäischen Parlament erlebbar, 

beinhaltet aber auch eine tiefere Auseinandersetzung mit dem Kampf gegen den 

Klimawandel. 
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POLITIK 
 

 Die Herausforderungen der Digital Natives – Vom Zusammenspiel von Medien & 

Politik im Informationszeitalter 

Der Rahmen, in welchem Meldungen bewertet und politische Meinungen gebildet 

werden, verändert sich im Informationszeitalter durch die stetig anwachsende 

Informationszufuhr aus vielerlei Quellen. Das Seminar bietet eine methodisch 

abwechslungsreiche Navigation durch die zentralen Themen der demokratischen 

Kommunikationsgesellschaft. Dabei sensibilisiert es für die Wechselwirkungen 

zwischen Politik, Medien und Nutzer*innen.   

 

 Populisten, Radikale, Extremisten – Wer sind die Gegner unserer Demokratie? 

Die Teilnehmenden lernen die normativen Grundlagen der freiheitlichen Demokra-

tie des GG kennen. Sie analysieren die Praxis und die Ideologien verschiedener 

Extremismen. Zudem soll der Islam als Religion in Abgrenzung zum Islamismus 

und Salafismus als politische Ideologien verstanden werden. Schließlich geht es 

auch um aktuelle Formen des Rechts- und Linkspopulismus. 
 

 Schülervertretungen – Aufgaben, Möglichkeiten und technisches Handwerkszeug für 

mehr Mitbestimmung an Schulen 

Die Schule befähigt ihre Schülerinnen und Schüler zur politischen Mündigkeit. 

Über Institutionen wie die Schülervertretung können die Mitglieder selbst Politik 

im Kleinen erproben. Welche Rechte und Pflichten damit verbunden sind, welche 

Möglichkeiten sich aus diesem Amt ergeben und wie die konkrete Arbeit noch 

verbessert werden kann, darum soll es in diesem Seminar gehen. 

 

WIRTSCHAFT 
 

 Von der Finanzkrise zur europäischen Staatsschuldenkrise 

Bei diesem Angebot handelt es sich um eine Einführung und Vertiefung in die 

Finanz- und Staatsschuldenkrise, in deren Zentrum das Verhältnis von Politik und 

Wirtschaft bzw. Finanzmärkten steht. Es werden die Akteure und deren Interessen 

in den verschiedenen Phasen der beiden Krisen kritisch unter die Lupe genommen. 

Zusätzlich werden auch wirtschaftspolitische Leitbilder in Bezug zu den 

Ereignissen gesetzt. Schließlich kommt auch der grundlegende Wandel von 

Zentralbanken - insbesondere der EZB - zur Sprache. 

 

 Internationaler Handel und die Weltwirtschaft 

Im Seminar lernen die Teilnehmenden Konzepte des internationalen Handels sowie 

der Handelspolitik kennen und erarbeiten aktuelle Entwicklungstendenzen des 

Welthandels. Mit einer Exkursion zum Süd-Nord-Kontor erfahren die Jugendlichen 

die Bedeutung fairen Handels in der Praxis. In einem WTO-Planspiel erleben die 
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Teilnehmenden die Möglichkeiten und Grenzen internationaler Kooperation 

angesichts der Rivalität nationaler Wirtschafts- und Handelsinteressen. 

 

 Ohne Moos nix los: Der richtige Umgang mit Geld 

In diesem Seminar erhalten die Teilnehmenden eine Einführung zum Thema Geld, 

Schulden und Haushaltsführung. Weitere Themen sind Steuern, Versicherungen, 

Sozialleistungen sowie Miet- und Lebenshaltungskosten. Das Seminar bereitet 

Jugendliche auf den bewussten Umgang mit Geld und somit auf das Leben nach 

der Schulzeit vor. 
 

 Das Spannungsfeld von Ökonomie und Ökologie 

Hier handelt es sich um eine theorie- und praxisorientierte Einführung in das 

Themenfeld der ökologischen Nachhaltigkeit. Die Problemerfassung des Themen-

felds erfolgt auf den Ebenen des Wirtschaftssystems, der Unternehmen sowie des 

Verbrauchers bzw. Konsumenten. Schließlich soll gefragt werden, was nachhaltiges 

Wirtschaften konkret bedeutet. Am Beispiel Energie- und Klimapolitik erarbeiten 

sich die Teilnehmenden das Wechselspiel von Politik, Wirtschaft und Ökologie.  
 

 Arbeitswelt und Beruf – Ein Orientierungsseminar 

Dieses Angebot gibt einen Überblick über die aktuellen Trends der Arbeitswelt, 

denen sich die Teilnehmenden dann in Arbeitsgruppen vertiefend widmen. In 

einem praktischen Teil erhalten sie einen Einblick in die Arbeitswelt aus der Sicht 

von Vertretern und Vertreterinnen aus Unternehmen und gemeinnützigen 

Organisationen. Das Seminar soll die eigene berufliche Entscheidungsfindung nach 

dem Schulabschluss unterstützen. 
 

 Biotechnologie und Bioethik  

Das Seminar ist geeignet sowohl für naturwissenschaftliche als auch für 

PGW-Profile, da hier der Weg eines Produkts der Biotechnologie von der Idee bis 

zur Vermarktung verfolgt wird. Die Teilnehmenden werden Expertinnen und 

Experten in ihrem Labor- und Unternehmensumfeld kennenlernen. Wahlweise 

legen wir anschließend den Fokus auf die wirtschaftlichen Aspekte der 

Biotechnologie und erstellen einen Businessplan für ein Medikament oder wir 

konzentrieren uns auf die ethischen Fragen, die sich unter anderem bei der Arbeit 

mit Stammzellen ergeben. 

 

 Wirtschafts- und Unternehmensethik 

In diesem Seminar werden die wichtigsten Positionen der Wirtschafts- und 

Unternehmensethik vorgestellt und kritisch reflektiert. Dabei finden sowohl die 

Ideen aus der Wissenschaft als auch von Unternehmen Berücksichtigung. Das 

Seminar wird zudem an ausgewählten Fallbeispielen erläutern, wie eine gelungene 

und wie eine fehlgeschlagene Unternehmensethik aussieht.  
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GESELLSCHAFT 
 

 Vielfalt und Demokratie in Deutschland – Grundrechte in all ihren Farben und Formen 

erleben 

Das Seminar richtet sich vorrangig an Menschen, die erst seit Kurzem in 

Deutschland leben. Es sensibilisiert für das Thema Grundrechte und deren 

Bedeutung für die Bevölkerung in Deutschland. Anhand von verschiedenen 

Gegenständen werden ausgewählte Grundrechte in der Lebenswelt der 

Teilnehmenden verortet. Darüber hinaus lernen die Jugendlichen konkrete 

Entwicklungen kennen, die einzelne Personengruppen auf dem Weg zu mehr 

Rechten erreicht haben. 
 

 Was hält moderne Gesellschaften zusammen? – Zwischen Liberalismus und 

Kommunitarismus 

Dieses Seminar ist eine Auseinandersetzung mit den theoretischen Konzeptionen 

des Liberalismus und Kommunitarismus und ihrer praktischen Anwendungen. Es 

diskutiert im Rahmen von Gesellschaftskonzepten das Spannungsverhältnis von 

Freiheit und Verantwortung sowie Gemeinschaft und Individuum. Zudem sucht es 

nach den Bindungskräften moderner Gesellschaften: Geld, Recht oder Werte? 
 

 Der Wohlfahrtstaat im Wandel 

Es werden methodisch abwechslungsreich die Entwicklung und Grenzen des Wohl-

fahrtsstaates sowie das Problem der sozialen Ungleichheit erörtert. Außerdem 

enthält das Seminar ein Rollenspiel, das zum einen die kreativen Potentiale der 

Jugendlichen fördert und zum anderen einen Überblick über die verschiedenen 

Ausgestaltungen eines Wohlfahrtstaates zeigt. 

 

 Was ist Gerechtigkeit? Eine Einführung in den Arbeitsbereich „Ethik und Politik“ 

 Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen eine verständliche Einführung und 

Vertiefung in verschiedene Theorien und Konzepte der Gerechtigkeit. Vor allem 

soll es um den Ansatz von John Rawls und die Erwiderungen seiner Kritiker, 

insbesondere aus dem Kommunitarismus und dem Libertarismus, gehen. Darauf 

aufbauend sind interaktive Elemente vorgesehen, um das Thema Gerechtigkeit 

noch verständlicher werden zu lassen. 
 

 Soziale Ungleichheit  

Das Seminar sensibilisiert die Jugendlichen für das Thema „Soziale Ungleichheit“, 

veranschaulicht soziale Chancen und Barrieren und baut mögliche Vorurteile ab. 

Dabei stehen das Bildungssystem und die Entwicklung des deutschen 

Wohlfahrtsstaats auf dem Prüfstand. Nicht zuletzt versuchen wir die Frage zu 

klären: Was ist Gerechtigkeit? 

März 2017 
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Referenzen 

 

HAUS RISSEN kooperiert mit zahlreichen Partnern in der Metropolregion Hamburg und 

bundesweit. Im Jahr 2015 wurden mehr als 60 Seminare mit ca. 1500 Jugendlichen durchgeführt. 

Hier eine Auswahl unserer Kooperationspartner: 

 

 Aletta-Haniel-Gesamtschule, Duisburg 

 Berufliche Schule St. Pauli, Hamburg-St. Pauli 

 Bismarckschule, Elmshorn 

 Friedegart-Belusa-Gemeinschaftsschule, Büchen 

 Goethe Gymnasium, Hamburg-Lurup 

 grips-gewinnt – das Schülerstipendium  der Joachim Herz Stiftung 

 Gymnasium Allee, Hamburg-Altona 

 Gymnasium Blankenese, Hamburg-Blankenese 

 Gymnasium Corveystraße, Hamburg-Lokstedt 

 Gymnasium Ohmoor, Hamburg-Niendorf 

 Gymnasium Rahlstedt, Hamburg-Rahlstedt 

 Gymnasium Rissen, Hamburg-Rissen 

 Heisenberg Gymnasium, Hamburg-Harburg 

 Helmut-Schmidt-Gymnasium, Hamburg-Wilhelmsburg 

 Hermann-Tast-Schule, Husum 

 Jenisch Gymnasium, Hamburg-Nienstedten 

 Johann-Rist Gymnasium, Wedel 

 Kurt-Tucholsky-Schule, Hamburg-Altona-Nord 

 Mädchenclub Neuwiedenthal  

 Mädchentreff Harburg 

 Maria-Magdalena-Gemeinde, Hamburg-Osdorf 

 Marion Dönhoff-Gymnasium, Hamburg-Blankenese 

 Otto-Hahn-Schule, Hamburg-Jenfeld 

 Rotary-Club Soltau für verschieden Schulen im Heidekreis 

 Sankt Ansgar Schule, Hamburg-St. Georg 

 Stadtteilschule Lurup, Hamburg-Lurup 

 Stadtteilschule Nelson Mandela, Hamburg-Kirchdorf 

 Stadtteilschule Stellingen, Hamburg-Stellingen 

 START-Stiftung Hamburg 

 


